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Inhalte der Patches "patch-pa-2.95.0" 

Allgemeine Hinweise 
 
Hinsichtlich der nachfolgend aufgeführten Korrekturen im Bereich der Permanenten 
Brutto-/Nettolohnberechnung ist im Einzelfall vom Anwender zu prüfen, ob infolge der 
Programmkorrektur nochmals eine manuelle Rückrechnung für einen Mitarbeiter 
angestoßen werden muss! 
Bei Korrekturen in der Neuberechnung und Mitarbeiterdialogen ist ebenfalls zu prüfen, 
ob das Anstoßen einer Neuberechnung erforderlich ist. 
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Inhalte ab Patch v7-1 

Änderungen und Korrekturen 
 
Modul Permanente Brutto-/Nettolohnberechnung 
(Bug 5863 / CS1544228) 
Im Bereich der Behindertenabrechnung wurden für die Fehlzeiten UU, F, AU und AR 
die fiktiven SV-Tage nicht korrekt ermittelt. 
 
 
Modul Aufbau PUEG-Meldungen 
(Bug 5755 / CS1472607, CS1479256, CS1488353) 
Führt eine Änderung beim Geburtsdatum bzw. melderechtlichen Geburtsdatum 
(Ordnungskriterien) zu einer Kündigung eines bestehenden Abo’s, wird nun 
korrekterweise eine Wieder-Anmeldung mit aktuellen Daten aufgebaut. 
 
(Bug 5881 / CS1526777, CS1566590, CS1580095) 
Sollten Meldehistorien vorhanden sein, die mit dem Hinweis "PUEG-1009-F" 
abgelehnte Kündigungen enthielten, kam es zu dem Fehler 
"java.lang.NullPointerException". Der Fehler wurde behoben. 
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Inhalte ab Patch v7 

GKV-Zertifikat für Release 2.95 
Auch in diesem Jahr hat das Personalwesen die Qualitätskontrolle der Gesetzlichen 
Krankenversicherung wieder erfolgreich bestanden.  
Die diesjährige Abnahme der Software fand am 24.03.2026 in den Räumlichkeiten der 
ITSG GmbH in Offenbach statt und wurde von einer ITSG-Systemberaterin, zwei 
Vertretern der Unfallversicherung sowie einem Prüfer der Rentenversicherung 
durchgeführt. 
Das Zertifikat attestiert unseren Kunden die verfahrenskonforme Umsetzung 
sozialversicherungsrechtlicher Themen und Meldeverfahren in der Software. Neben 
den aktuellen Neuerungen wurden in diesem Jahr die Themen EEL-
Entgeltbescheinigungen und Insolvenz-Szenario nochmals im Detail geprüft. 
 
Das GKV-Zertifikat für das aktuelle Release hat eine Gültigkeit bis zum 31. März 2027 
und steht Ihnen in der zentralen PW-KB zum Download zur Verfügung. 
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Aktivrente 
Mit dem Clientpatch vom 16.03.2026 ist im Dialog "Mitarbeiter - Besteuerung" das Feld 
"Aktivrente" an die Oberfläche gekommen. Das neue Feld konnte bis jetzt noch nicht 
mit "Ja" gespeichert werden. Ab dem heutigen Serverpatch ist dies möglich. Die 
Berechnung der Aktivrente wurde - gemäß der bisher bekannt gegebenen Vorgaben - 
in Abrechnungszeiträumen ab Januar 2026 umgesetzt.  
 
Kennzeichnen Sie Ihre Aktivrentner ganz einfach in Mitarbeiter - Besteuerung: 
 

 
 
Da die Gewährung des Steuerfreibetrags an Bedingungen geknüpft ist, wird beim 
Speichern geprüft, ob der Personalfall die Voraussetzungen für die Inanspruchnahme 
des Freibetrags erfüllt. 
 
Es wird geprüft, dass: 
 

- eine Aktivrente erst ab dem Folgemonat des Erreichens der 
Regelrentenaltersgrenze bezogen werden kann 

- eine sv-pflichtige Beschäftigung besteht: es wird geprüft, dass der RV-BGS = 1 
oder 3 ist oder eine Mitgliedschaft bei einem berufsständischen 
Versorgungswerk besteht 

- der PGS ungleich 109 ist 
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Fehlerprüfungen im Dialog: 
 

 
 

 
 
Weitere Eingaben müssen nicht erfolgen, um die Berechnung der steuerfreien 
Aktivrente auszulösen.  
 
Insbesondere ist keine Zuordnung der Eigenschaft "Steuerfreie Aktivrente" in den 
Anwender-Wertarten erforderlich. Die Verwendung der mit Release 2.95.0 
aufgenommenen Systemwertarten (nachfolgend nochmals aufgeführt) erfolgt 
automatisch in der permanenten Berechnung sowie im Rahmen der Erstellung von 
Lohnsteuer-Bescheinigungen, wenn die übrigen Voraussetzungen erfüllt sind. 
 
Wertarten-Nr. gültig ab Bewertungs-Nr. Bezeichnung 
103535 01.01.2026 103535 Steuerfreie Aktivrente 
103135 01.01.2026 103135 * Gesamte steuerfreie Aktivrente 

 
  



 

 

IGF / Varial World Edition 

6 

Gesamt-Ansicht Aktivrente - mit verschiedenen Bezugsarten: 
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Beispiel Lohnsteuer-Bescheinigung 2026 mit Bezug einer Aktivrente: 
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Darstellung Aktivrente im Jahreslohnkonto 

 
 
 
Wissenswertes zum Aktivrentengesetz 
 
 Das Gesetz sieht einen monatlichen Steuerfreibetrag für Arbeitsentgelt in Höhe von 

2.000 EUR (§ 3 Nr. 21 EStG) vor, der nicht dem Progressionsvorbehalt unterliegt. 
 Die Regelung ist erstmals auf den laufenden Arbeitslohn anzuwenden, der für 

einen nach dem 31. Dezember 2025 endenden Lohnzahlungszeitraum gezahlt 
wird, und auf sonstige Bezüge (Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld, Bonus etc.), die nach 
dem 31. Dezember 2025 zufließen. 

 Die Regelung gilt auch für Sonderzahlungen, soweit sie innerhalb des Freibetrags 
von 2.000 € pro Monat liegen. Übersteigt die Sonderzahlung zusammen mit dem 
laufenden monatlichen Arbeitslohn diese Grenze, ist der Mehrbetrag regulär 
steuerpflichtig.  

 Begünstigt sind unbeschränkt und beschränkt steuerpflichtige Arbeitnehmer, die 
ihre gesetzliche Regelaltersgrenze erreicht haben (§ 35 Satz 2 oder § 235 des SGB 
VI – 67 Jahre inkl. Übergangsregelung), nichtselbständig beschäftigt sind und für 
deren Arbeitslohn der Arbeitgeber Rentenversicherungsbeiträge oder 
Beitragszuschüsse zu berufsständischen Versorgungseinrichtungen zu entrichten 
hat. 

 Die Aktivrente kann erst ab dem Folgemonat, in dem die gesetzliche 
Regelaltersgrenze erreicht wurde, in Anspruch genommen werden. 

 Der Freibetrag wird unabhängig von einem tatsächlichen Rentenbezug gewährt. 
 Die Aktivrente kann beim Lohnsteuerabzug nicht gleichzeitig für mehrere 

Dienstverhältnisse in Anspruch genommen werden. Sie wird zwingend beim ersten 
Dienstverhältnis berücksichtigt (Steuerklassen I – V), wenn die Voraussetzungen 
vorliegen. In der Steuerklasse VI wird die Aktivrente nur berücksichtigt, wenn der 
Arbeitnehmer gegenüber dem Arbeitgeber bestätigt hat, dass die Aktivrente nicht 
bereits in einem anderen Dienstverhältnis berücksichtigt wird. Eine betragsmäßige 
Aufteilung der Aktivrente im Lohnsteuerabzugsverfahren ist nicht möglich. 

 Für Selbständige, Freiberufler, Abgeordnete, Beamte und Minijobber gilt die 
Regelung nicht. Ebenso ausgeschlossen sind vorzeitige Rentenbezieher. 
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 Arbeitslohn, der im Rahmen der Aktivrente erzielt wird, ist steuerfrei bis maximal 
2.000 € monatlich. Dieser Arbeitslohn wird vom Arbeitgeber nicht bei der 
Lohnsteuerberechnung berücksichtigt. Nur der übrige Arbeitslohn (der 2.000 € 
übersteigende Betrag) unterliegt der regulären Lohnbesteuerung. Der Arbeitgeber 
trägt die zu übermittelnden Daten zu dem steuerfrei ausgezahlten Betrag in den 
Ausdruck der elektronischen Lohnsteuerbescheinigung ein, für 2026 in einer nicht 
amtlich belegten Zeile (Bezeichnung: "SteuerfreibetragAktivrente"). 

 Vorsorgeaufwendungen, die in unmittelbarem wirtschaftlichem Zusammenhang mit 
der Aktivrente stehen, sind nicht als Sonderausgaben abziehbar (§ 10 Absatz 2 
Satz 1 Nummer 1 EStG). Stehen Vorsorgeaufwendungen sowohl mit 
steuerpflichtigen als auch mit steuerfreien Lohnbestandteilen im Zusammenhang, 
sind sie entsprechend dem Verhältnis der Einnahmen in einen abziehbaren und 
einen nicht abziehbaren Teil aufzuteilen. Bei der Lohnsteuerberechnung und damit 
bei der Bemessung der Vorsorgepauschale bleiben Sozialversicherungsbeiträge 
auf die Aktivrente unberücksichtigt. 

 Die Aktivrente ist monatsbezogen. Nicht ausgeschöpfte Beträge (z.B. bei Teilzeit) 
können nicht vor- oder zurückgetragen werden, d.h. diese können nicht in einem 
anderen Monat verwendet werden. Dies gilt auch bei sonstigen Bezügen 
(Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld, Bonus u.ä.).  

 
 

Übersteuerung ELStAM-Angaben PKV 
Aus der Praxis wurden Unstimmigkeiten in der elektronischen Übermittlung von PKV-
/PPV-Beiträgen gemeldet, welche nicht direkt mit dem privaten Versicherer geklärt 
werden können oder auf eine vorübergehende Nichtteilnahme des Versicherers (2-
jähriger Übergangszeitraum) bei gleichzeitigem Eingang elektronischer Daten 
zurückzuführen sind. 
 
Aus diesem Grunde haben wir mit der Aufnahme des Feldes "Übersteuerung PKV-
Angaben" jetzt eine Möglichkeit geschaffen, die gemeldeten Beiträge interimsweise 
durch eine manuelle Verwaltung zu übersteuern. 
 
Wird dieses Vorgehen erforderlich, dann müssen die Gesamtbeiträge und der Betrag 
der Basisabsicherung zusätzlich gepflegt und das Feld "Übersteuerung PKV-Angaben 
aktiviert werden. 
 
Gehen zu einem späteren Zeitpunkt wieder korrekte Beiträge ein, kann das Feld mit 
entsprechender Gültigkeit ganz einfach deaktiviert werden. 
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Pfändungsfreigrenzen 01.07.2026 
Ab dem 01. Juli 2026 gelten neue Pfändungsfreigrenzen. Der monatliche 
Grundfreibetrag erhöht sich von 1.555,00 Euro auf 1.587,40 Euro. Auch die Zuschläge 
für unterhaltsberechtigte Personen werden angehoben. 
 
Unpfändbare Beträge nach § 850c ZPO: 
 bis  

30.06.2026 
ab  

01.07.2026 
Grundfreibetrag p.m. 1.555,00 1.587,40 
für den ersten Unterhaltsberechtigten 585,23 597,42 
für den 2. bis 5. Unterhaltsberechtigten 326,04 332,83 

 
Die neuen Grenzen werden in Berechnungszeiträumen ab Juli 2026 berücksichtigt. 
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Regelmäßiger Import der Stammdatendatei 
Mit dem Serverpatch v2 zu Release 2.94.1 wurden die in der Funktion "Journalisierung" 
aufgenommenen Prüfungen, die den regelmäßigen Import der SV-Stammdatendatei 
sicherstellen sollten, ausgesetzt, da es zu Handlingsproblemen in der Praxis kam. 
 
Da es gemäß der Pflichtenheftkriterien der ITSG systemseitig sichergestellt werden 
muss, dass die jeweils aktuelle Version der SV-Stammdatendatei die Grundlage für die 
Abrechnung bildet und es weiterhin zu Unstimmigkeiten in der Qualitätsmanagement-
Datenbank der ITSG kommt, wurden neue Prüfungen implementiert. Diese stellen wir 
mit dem heutigen Serverpatch bereit. 
 
Diese Prüfungen werden im Rahmen der Berechnung und nicht mehr bei der 
Journalisierung ausgeführt. 
 
Nach dem Start einer Berechnung wird zunächst der Name der aktuell gültigen SV-
Stammdatendatei bestimmt. 
 
Im nächsten Schritt werden der Dateiname und das Datum des letzten Imports aus den 
gespeicherten Daten des Imports auf der Datenbank bestimmt. 
 
Dann werden diese Bedingungen geprüft: 
 
Ist der Name der letzten Importdatei = leer, dann wird die Berechnung mit der Meldung 
"Die Aktualisierung der SV-Daten aus der SV-Stammdatendatei fehlt. Bitte die SV-
Daten aktualisieren!" abgebrochen. 
 
Ist der Name der letzten Importdatei ungleich dem Namen der aktuellen Importdatei, 
dann wird geprüft, ob der letzte Import mehr als 30 Tage in der Vergangenheit liegt: 
 
Ist auch diese Bedingung erfüllt, wird die Berechnung mit der Meldung "Es existiert eine 
aktualisierte SV-Stammdatendatei Bitte die SV-Daten aktualisieren!" abgebrochen. 
 
Beispiel: 
 

Name der aktuellen SV-Stammdatendatei = "ESDD0-GES_V300_20260414.XML" 

Name der letzten Importdatei = "ESDD0-GES_V300_20260310.XML" 

 Ergebnis Prüfung 1: der Name der importierten Datei ist ungleich dem Namen der 
aktuellen Datei  

 

Datum des letzten Imports = 12.03.2026 

Tagesdatum = 15.04.2026 

 Ergebnis Prüfung 2: der letzte Import liegt mehr als 30 Tage zurück 
 

 Meldung:  
"Es existiert eine aktualisierte SV-Stammdatendatei Bitte die SV-Daten 
aktualisieren!" 
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Die Meldung wird in der Funktion "Neuberechnung" in der Listansicht, aber nicht im 
Detailfenster angezeigt. 
 

 
 
Der Import der Stammdatendatei muss dann zwingend vorgenommen werden. 
 
Mitarbeiter mit Meldung in der Berechnung, die durch den Import der Datei nicht 
neuberechnet werden, müssen anschließend einen manuellen Berechnungsanstoß 
bekommen. 
 
Wir bitten um Beachtung und empfehlen, den regelmäßigen Import der 
Stammdatendatei fest in die monatlichen Arbeitsabläufe zu integrieren, um den 
Abbruch von Berechnungen von vornherein zu umgehen. 
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Änderungen und Korrekturen 
 
Modul Aufbau Beitragsabrechnung 
(Bug 5805 / CS1513305) 
Beim Aufbau von Beitragsabrechnungen im Bereich der Behindertenabrechnung 
wurden für Personalfälle mit dem PGS 107, für die rückwirkend ein Austrittdatum 
gesetzt worden ist, Beiträge aus fiktivem Entgelt in Rückrechnungsmonaten ggf. nicht 
berücksichtigt. 
 
 
Modul Lohnsteuerbescheinigungen 
(Bug 5782 / CS1496773) 
Bei der Erzeugung von Lohnsteuerbescheinigungen wurden für Personalfälle mit dem 
PGS 999 die ELStAM-Angaben zur PKV/PPV nicht berücksichtigt. 
 
 
Modul Prüfungen - Mitarbeiter - Sozialversicherung 
(interne Qualitätssicherung) 
Aufgrund eines aktuellen Pflichtenheftkriteriums wurde für Mitglieder einer 
berufsständischen Versorgungseinrichtung und gleichzeitiger Mehrfachbeschäftigung 
bei einer Gültigkeit ab 2026 eine neue Prüfung implementiert. 
 
Ab sofort wird das Kennzeichen einer Mehrfachbeschäftigung mit Beitragsteilung aus 
Mitarbeiter - Sozialversicherung, Register "KV RV AV PV" bei einem BV-Versicherten 
gegen die Ausprägungen 01 oder 02 des Feldes "SL Mehrfachbeschäftigung" im BV-
Empfänger abgeglichen (nur bei 01 oder 02). Diese Schlüsselziffer wird über den Import 
der SV-Stammdatendatei befüllt. 
 
Beispiel: 
Beschäftigter mit Mitgliedschaft beim Versorgungswerk der LÄK Hessen: 
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bei gleichzeitiger Mehrfachbeschäftigung mit Variante Beitragsteilung: 
 

 
 
SL-Mehrfachbeschäftigung im zugeordneten BV-Empfänger: 
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Geprüft wird wie folgt: 
 
Mitarbeiter - Sozialversicherung 
Feld "Mehrfachbeschäftigung" 

Empfänger - Berufsständische Versorgung 
Feld "SL Mehrfachbeschäftigung" 

Beitragsteilung 01 analoge Anwendung des § 22 SGB IV 

Beitragsteilung und anderer Rechtkreis 01 analoge Anwendung des § 22 SGB IV 

Beitragsteilung ohne BV 02 jede Beschäftigung bis zur BBG 

Beitragsteilung und anderer Rechtkreis 

ohne BV 

02 jede Beschäftigung bis zur BBG 

 
Bei nicht korrespondierenden Daten wird beim Speichern sowie im nächsten Prüflauf 
eine Fehlermeldung ausgegeben: 
 
(1) "Laut Angaben im Feld SL- Mehrfachbeschäftigung im zugeordneten 
Versorgungsempfänger (auf Tabpage Versorgung) sind in der Sozialversicherung in 
Mehrfachbeschäftigung (auf Tabpage KV RV AV PV) nur die Auswahlen 
'Beitragsteilung' oder 'Beitragsteilung anderer Rechtskreis' erlaubt"  
 
(2) "Laut Angaben im Feld SL Mehrfachbeschäftigung im zugeordneten 
Versorgungsempfänger (auf Tabpage Versorgung) sind in der 
Sozialversicherung in Mehrfachbeschäftigung (auf Tabpage KV RV AV PV) nur die 
Auswahlen 'Beitragsteilung ohne BV' oder 'Beitragsteilung anderer Rechtskreis ohne 
BV' erlaubt ". 
 
 
Korrektur einer Prüfung im Rahmen der Behindertenabrechnung: 
Das Speichern eines Beschäftigten, der bereits eine Altersrente bezieht, also in einer 
Behindertenwerkstatt mit dem PGS = 107 und Rentenart 4 = gesetzliche Rente 
geschlüsselt ist, wurde mit dieser Meldung abgelehnt: 
"Bei Rentenart = 4 oder 9, 10 muss die Personengruppe 119 oder 120 sein und 
umgekehrt". 
Ab jetzt ist auch der PGS = 107 zugelassen und die Meldung lautet: "Bei Rentenart = 4 
oder 9, 10 muss die Personengruppe 107, 119 oder 120 sein und umgekehrt". 
 
 
Modul euBP-Meldewesen 
(interne Qualitätssicherung) 
Datensatz Arbeitnehmerstammdaten (DSAN): Das Länderkennzeichen wird jetzt nicht 
mehr mit dem zweistelligem ISO-Code-3166-1 gefüllt, sondern mit dem DEÜV-
Länderkennzeichen. 
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Modul Aufbau EEL-Meldungen 
(Bug 5847 / CS1530176) 
(Bug 5850 / CS1529666) 
Die neue Fehlzeit "KKM (4.12) - Kind krank im Krankenhaus mit Anspruch auf 
Krankengeld" wurde im EEL-Verfahren nicht korrekt berücksichtigt.  
Dies betraf zum einen die maschinelle Ermittlung des ausgefallenen Brutto-
/Nettoentgeltes im Datenbaustein DBFR als auch die Auswahl der Fehlzeiten im 
Vorgabendialog der EEL-Bescheinigung GD 23 - Kinder-Verletztengeld. 
 
(interne Qualitätssicherung) 
Beim Aufbau von Vorerkrankungsanfragen (GD 41 - DBVO) werden 
Vorerkrankungen, die nur noch mit einem Teilzeitraum im 12-Monatszeitraum vor der 
aktuellen AU liegen, jetzt Tag genau beachtet / gekappt. 
 
 
Modul Aufbau PUEG-Meldungen 
(Bug 5776 / CS1491487) 
Der wiederholte Aufbau von Anmeldungen, die bereits mit dem Fehler "PUEG-1008-F" 
abgelehnt wurden, sollte nicht mehr stattfinden. 
 
 
Modul Aufbau DEÜV-Meldungen 
(Bug 5792 / CS1502880) 
Die Erfassung einer geringfügigen Beschäftigung während einer Elternzeit über das 
besondere SV-Merkmal "9-GfB während Elternzeit" konnte zur Stornierung der 
Beginnmeldung der Elternzeit (Abgabegrund 17) führen. 
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Inhalte ab Patch v6-1 

Änderungen und Korrekturen 
 
Modul Import SV-Stammdatendatei 
(Bug 5853 / CS1535768) 
Der Import der aktuellen SV-Stammdatendatei ist nicht mehr möglich. Dieser wird mit 
der Fehlermeldung „IllegalArgumentException: The argument '-1' is not supported“ 
abgebrochen. Der Fehler wurde korrigiert. 
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Inhalte ab Patch v6 

Änderungen und Korrekturen 
 
Modul Aufbau EEL-Meldungen 
(Bug 5785 / diverse) 
Mit dem Einsatz des Patch v5 war der Aufbau der EEL-Meldung mit Abgabegrund 02 
"Entgeltbescheinigung KV bei Kinderkrankengeld" nicht mehr möglich. 
Es wurde die Fehlermeldung „IllegalArgumentException: First argument (date1) is 
NULL“ erzeugt. Der Fehler wurde korrigiert. 
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Inhalte ab Patch v5 

Änderungen und Korrekturen 
 
Änderungen allgemein 
Im aktuellen Clientpatch sind in den Stammdatendialogen "Mitarbeiter - Besteuerung" 
das Feld "Aktivrente" und in "Mitarbeiter- Sozialversicherung" das Feld "Übersteuerung 
PKV-Angaben" an die Oberfläche gekommen. Beide Angaben können aktuell nicht mit 
"Ja" gespeichert werden, da sich die Funktionen noch in der Implementierungsphase 
befinden. Nach Freigabe der dazugehörigen Server-Funktionalität werden die 
Prüfungen wieder entfernt. 
 
 
Modul Aufbau EEL-Meldungen 
(interne Qualitätssicherung) 
Bei Mitarbeitern mit Entgeltart 2 = festes Monatsentgelt und einem abweichenden 
Bruttoentgelt im Bescheinigungsmonat werden die Felder vereinbartes Brutto- und 
Nettoentgelt im Datensatz jetzt auch gefüllt, wenn das Bruttoentgelt nicht in allen drei 
Monaten vor Beginn der AU abweicht und daher nur der (abweichende) Monat vor 
Beginn der AU zu bescheinigen ist. 
 
 
Modul Aufbau eAU-Meldungen 
(interne Qualitätssicherung) 
Da eine Abfrage von eAU-Daten ohne Sozialversicherungsnummer nur zulässig ist, 
wenn ein entsprechender Datensatz DSVV (Versicherungsnummernabfrage) mit dem 
"Kennzeichen Rückmeldung" gleich "1" oder "3" vorliegt, wird diese Abhängigkeit jetzt 
geprüft. 
 
 
Modul Permanente Brutto-/Nettolohnberechnung 
(Bug 5710 / CS1454332) 
Bei der Ermittlung des Kug-Netto-Entgeltes konnte es zu Cent Differenzen kommen, 
infolgedessen ein von der Kug-Berechnungstabelle abweichender Betrag ermittelt 
wurde. 
 
(Bug 5697 / CS1451012) 
Bei einer Netto-Brutto-Hochrechnung in Verbindung mit PKV konnte es zu einer 
Endlosschleife kommen. 
 
 
Modul Aufbau ELStAM Sondermeldungen 
(Bug 5749 / CS1467586) 
Die Prüfung auf das Vorhandensein einer Steuer-ID war inaktiv. Dies wurde geändert. 
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Modul ELStAM-Datenübernahme 
(Bug 5698 / CS1453425) 
(Bug 5631 / CS1427181) 
Beim Import von mehreren ANKVPV-Sätzen zu einem Personalfall wurden nicht alle 
Sätze korrekt übernommen. Die Übernahme wurde an dieser Stelle korrigiert. 
Außerdem werden diese Sätze jetzt in aufsteigender Reihenfolge sortiert im Protokoll 
dargestellt. 
 
 
Modul Beitragsabrechnung / Beitragsübermittlung 
(Bug 5713 / CS1450291) 
In der Beitragsabrechnung / Beitragsübermittlung wurden Beiträge auf eine Märzklausel 
bei geringfügig Beschäftigten (Personengruppenschlüssel PGS = 109) nicht 
berücksichtigt, wenn diese im Dezember des Vorjahres 0 SV-Tage haben. 
 
 
Modul Aufbau EEL-Meldungen 
(Bug 5637 / CS1429658) 
Beim Aufbau einer Vorerkrankungsanfrage konnte es zu dem Fehler: 
„IllegalArgumentException: End-Date is smaller than Start-Date“ kommen. Dieser 
Fehler wurde behoben. 
 
 
Modul Datenübernahme EEL-Meldungen 
(Bug 5587 / CS1402349) 
Die Zuordnung zum Meldekonto wurde verbessert. Fälle, die nicht korrekt zugeordnet 
werden konnten, werden jetzt korrekt importiert. 
 
 
Modul Aufbau PUEG-Meldungen 
(Bug 5501 / CS1368955) 
(Bug 5588 / CS1404961) 
(Bug 5626 / CS1423746) 
Beim Abgleich der Meldehistorie bzgl. Zuordnungskriterien wurde durch einen Fehler 
nicht mit der jüngsten, sondern mit der ältesten Anfrage verglichen. Das führte zu einer 
Fehlinterpretation der Historie und somit zu inkorrekten Meldungen. Der Aufbau wurde 
korrigiert. 
 
(Bug 5548 / CS1389441) 
Bei einem Personalfall, dessen Anmeldung erst nach einem bereits erreichten 
Austrittsdatum erstellt wurde, wurde die erwartete Kündigung / Abmeldung vom 
Verfahren anschließend nicht aufgebaut. Dies wurde korrigiert.  
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Inhalte ab Patch v4 

Änderungen und Korrekturen 
 
Modul Permanente Brutto-/Nettolohnberechnung 
(Bug 5596 / CS1408448) 
In der Kombination BGS = 0000, Mitgliedschaft in einer berufsständischen 
Versorgungseinrichtung und fehlender Insolvenzpflicht des Betriebs wurden, da in 
dieser Konstellation kein sv-pflichtiges Entgelt berechnet (Systemwertart 130000) wird, 
keine BV-Beiträge ermittelt. 
 
 
Modul ELStAM-Datenübernahme 
(Bug 5567 / CS1395345, CS1419292) 
(Bug 5456 / CS1321745) 
(Bug 5572 / CS1395345, CS1418089, CS1396056) 
hier: ELSTAM-Import der Daten aus dem neuen Bereich "Liste KVPV" und zugehörige 
Protokollausgabe 
 
Die Mitarbeiterzuordnung für die ELStAM-Datenübernahme aus dem neuen Bereich 
"Liste KVPV" wurde überarbeitet und optimiert. Zusätzlich wird jetzt - bei Vorhandensein 
eines vorangestellten Satzes aus dem Block "ELSTAM-Basissatz" - das 
Ordnungsmerkmal (AZVU) interpretiert.  
Dadurch können die Mitarbeiter in den folgenden Fällen korrekt zugeordnet werden: 
1. Mehrere Firmen mit gleicher Arbeitgeber-Steuernummer 
2. Arbeitnehmer-Steuer-ID ist in mehreren Firmen vorhanden 
 
(Bug 5602 / CS1410686, CS1416873, CS1419397) 
hier: ELSTAM-Import der Daten aus dem neuen Bereich "Liste KVPV" und 
anschließende Übernahme in Mitarbeiter – ELSTAM-Angaben PKV 
 
Das Einlesen und Speichern von Daten in der Funktion Mitarbeiter – ELSTAM-Angaben 
PKV lieferte in bestimmten Fällen eine Excption (Duplicate Key). 
Dieser Fehler wurde korrigiert. 
 
 
Modul Firmen/Betriebstätten - Einstellungen 
(Bug 5421) 
In der Funktion "Firmen/Betriebstätten - Einstellungen" wurde für das Feld 
"Umlagepflicht" eine neue Prüfung implementiert. 
Der Wechsel der Umlagepflicht ist nur zum Beginn der Historie erlaubt, sowie zum 
Beginn des aktuellen Kalenderjahres und des Folgejahres. 
Die Meldung zur Abweisung der Änderung lautet: "Die Änderung der Umlagepflicht ist 
nur zum Beginn des aktuellen Kalenderjahres und Folgejahres erlaubt." 
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Modul A1-Antragsverfahren 
(Bug 5601) 
Sachverhalt: Der Anwender hat - nach Erstellung des Vorschlags für die Bescheinigung 
- in den Angaben zur Entsendung den Mitglieds-/Flaggenstaat auf einen nicht erlaubten 
Staatschlüssel geändert. Beim Speichern wurde dieser Schlüssel nicht noch einmal 
geprüft. 
Diese nochmalige Prüfung wurde jetzt implementiert. Die Meldung zur Abweisung der 
Änderung lautet: "Der Mitglieds-/Flaggenstaat entspricht nicht den EU-Staaten, EWR-
Staaten oder der Schweiz." 
 
 
Modul EEL-Meldewesen 
hier: Übernahme EEL-Rückmeldungen 
(Bug 5623 / CS1438479) 
Beim Import von Rückmeldungen mit dem Grund 88 (Stornierung) erfolgte keine 
korrekte Zuordnung, und es wurde der Hinweis "Der Baustein DBID fehlt. Keine 
Zuordnung möglich und Prüfung notwendig." im Protokoll ausgegeben.  
Die Zuordnung über den Baustein DBSD wurde mit diesem Patch überarbeitet. 
 
(Bug 5603 / CS1410669) 
Der Import von Rückmeldungen zu Fehlzeiten, die nach dem letzten gültigen 
Austrittsdatum liegen, ist jetzt möglich und wird nicht mehr abgebrochen. 
Im Mitarbeiter-Prüflauf wird auf diese besonderen Fehlzeiten hingewiesen. 
 
hier: Aufbau EEL-Meldungen 
(Bug 5603 / CS1410669) 
Funktionale Erweiterung: 
Beim Abgabegrund 01 - Entgeltbescheinigung KV bei Krankengeld werden nun 
zusätzlich die EFK-Fehlzeiten zur Auswahl im Vorgabendialog angeboten. Dadurch 
wird es möglich, eine EEL-Bescheinigung auch für den Fall aufzubauen, dass der 
Zeitraum mit Krankengeldbezug nach dem letzten Austritt eines Beschäftigten beginnt. 
 
 
Modul Aufbau DEÜV-Meldungen 
(Bug 4727 / intern) 
hier: Elternzeitmeldungen (DSFZ) 
Über das besondere SV-Merkmal "9-GfB während Elternzeit" kann man eine während 
Elternzeit ausgeübte geringfügige Beschäftigung jetzt auch über EINE 
Personalnummer abbilden. Es ist sichergestellt, dass keine Elternzeitmeldungen (GD 
37 / 17) durch die Unterbrechung der Elternzeit-Fehlzeit erstellt werden. 
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Modul Jahreslohnkonten 
(Bug 5633 / CS1428977) 
Bei der Erstellung von Lohnkonten für 2026 werden jetzt, wenn vorhanden, die Daten 
aus dem neuen ELStAM-Bereich "Liste KVPV" berücksichtigt und nicht mehr aus 
Mitarbeiter – Sozialversicherung. Vom BZSt gemeldete Beträge zur PKV-PPV-
Basisabsicherung werden summiert und weiterhin als EIN Gesamtbetrag ausgewiesen.  
 
 
Modul Lohnsteuerbescheinigung 
hier: Datenübermittlung 
(Bug 5622 / CS1423204) 
Im Rahmen der Dateiausgabe von Lohnsteuerbescheinigungen nach Perfidia werden 
jetzt die DEÜV-konformen Adressdaten aus Mitarbeiter-Sozialversicherung verwendet. 
Diese Änderung wurde aufgrund von neuen Prüfungen erforderlich. Der Druck der 
Bescheinigungen erfolgt weiterhin mit den Daten aus den Persönlichen Angaben. 
 
(Bug 5662 / CS1441170) 
Die Lohnsteuerbescheinigungen für Meldezeiträume ab 01.01.2026 wurden für 
Mitarbeiter mit ausländischem Wohnsitz, z.B. in Belgien, unter Umständen nicht 
verarbeitet, da ein nicht mehr gültiges Länderkennzeichen verwendet wurde. 
Hintergrund ist, dass das Länderkennzeichen ab 2026 mit einem gültigen ISO 3166 
Alpha 2 Code gefüllt werden muss. Der Code für Belgien ist dann beispielsweise "BE" 
und nicht mehr "B".  
 
(Bug 5618 / CS1407879) 
Beim Aufbau von Lohnsteuerbescheinigungen wurden korrigierte Lohnsteuer-
bescheinigungen erstellt, für die es gar keine Unterschiede gab. Dieser Fehler wurde 
korrigiert. 
 
 
Modul Beitragsabrechnung / Datenübermittlung Beitragsnachweise 
(Bug 5387 / CS1289058, CS1441449) 
Im Bereich der Behindertenabrechnung wurden, beim Aufbau von Beitragsnachweisen 
bzw. der Beitragsabrechnung, RV-Beiträge bei der Ermittlung des Beitrags-ISTs des 
Vormonats fälschlicherweise berücksichtigt, obwohl der Reha-Träger gleichzeitig der 
RV-Träger ist. 
 
 
Modul PUEG-Meldewesen / Auskunft PUEG-Meldungen 
hier: Erforderliche Änderung einer View auf der Datenbank 
(Bug 5661 / CS1423190) 
Nach dem Aufbau der PUEG-Meldungen wurden nicht alle erzeugten Meldungen in der 
Auskunft angezeigt. 
 
Diese fehlende Anzeige von Meldungen erfordert die Neuerzeugung einer View, der 
PUEGACCOUNTALL_V, auf der Datenbank. 
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Dazu müssen nachfolgende SQL-Befehle auf der Datenbank ausgeführt werden. 
 
DROP VIEW PUEGACCOUNTALL_V; 
 
CREATE VIEW PUEGACCOUNTALL_V 
(OBJECTID,LASTUSERID,OBJECTTS,VERSION,OIDEMPLOYEE,CURRENTFILEN
UMBER,REASONOFDELIVERY,ADVICESTATE,ERRORMESSAGE,OIDDEUVSEND
ER,OIDDEUVRECIPIENT,PRODID,MODID,ADDITIONALSTRING,ADDITIONALSTRI
NG1,CREATEDON,OBJECTIDEMPLOYEE,OBJECTTSEMPLOYEE,LASTUSERIDE
MPLOYEE,VERSIONEMPLOYEE,OIDPCOMPANY,PERSONNELNUMBER,JOURNA
LIZEDUNTIL,SPECIALACCESS,SURNAME,FIRSTNAME,NAMEPREFIX,NAMEAFFI
X,TITLE,VALIDDATE,ABO) 
AS 
SELECT 
PUEGACCOUNT_T.OBJECTID,PUEGACCOUNT_T.LASTUSERID,PUEGACCOUNT
_T.OBJECTTS,PUEGACCOUNT_T.VERSION,PUEGACCOUNT_T.OIDEMPLOYEE,
PUEGACCOUNT_T.CURRENTFILENUMBER,PUEGACCOUNT_T.REASONOFDELI
VERY,PUEGACCOUNT_T.ADVICESTATE,PUEGACCOUNT_T.ERRORMESSAGE,P
UEGACCOUNT_T.OIDDEUVSENDER,PUEGACCOUNT_T.OIDDEUVRECIPIENT,P
UEGACCOUNT_T.PRODID,PUEGACCOUNT_T.MODID,PUEGACCOUNT_T.ADDITI
ONALSTRING,PUEGACCOUNT_T.ADDITIONALSTRING1,PUEGACCOUNT_T.CRE
ATEDON,EMPLOYEE_T.OBJECTID,EMPLOYEE_T.OBJECTTS,EMPLOYEE_T.LAS
TUSERID,EMPLOYEE_T.VERSION,EMPLOYEE_T.OIDPCOMPANY,EMPLOYEE_T.
PERSONNELNUMBER,EMPLOYEE_T.JOURNALIZEDUNTIL,EMPLOYEE_T.SPECI
ALACCESS,MASTER_T.SURNAME,MASTER_T.FIRSTNAME,MASTER_T.NAMEPR
EFIX,MASTER_T.NAMEAFFIX,MASTER_T.TITLE,PUEGACCOUNT_T.VALIDDATE,
PUEGACCOUNT_T.ABO 
FROM EMPLOYEE_T,MASTER_T,PUEGACCOUNT_T 
WHERE PUEGACCOUNT_T.OIDEMPLOYEE = EMPLOYEE_T.OBJECTID 
AND EMPLOYEE_T.OBJECTID = MASTER_T.OIDEMPLOYEE 
AND MASTER_T.EFFECTIVEUNTIL = (SELECT 
MAX(MASTER_T.EFFECTIVEUNTIL) FROM MASTER_T WHERE 
MASTER_T.OIDEMPLOYEE = PUEGACCOUNT_T.OIDEMPLOYEE) 
AND MASTER_T.VALIDUNTIL = (SELECT MAX(MASTER_T.EFFECTIVEUNTIL) 
FROM MASTER_T WHERE MASTER_T.OIDEMPLOYEE = 
PUEGACCOUNT_T.OIDEMPLOYEE); 
 
Eine weitere Möglichkeit ist die Nutzung eines Varial-Tools zur Ausführung der SQL-
Skripte. In diesem Fall kann der Infor Support um Unterstützung gebeten werden, 
wenn kein Administrator oder Datenbanktool zur Verfügung stehen. 
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Inhalte ab Patch v3 

Änderungen und Korrekturen 
 
Modul Datenübermittlung Lohnsteuerbescheinigungen 
(Bug 5531 / CS1380311) 
Beim Aufbau von Lohnsteuerbescheinigungen für Personalfälle, die nur einen Tag 
beschäftigt waren, wurde der Block der Besteuerungsmerkmale nicht erstellt. 
 
(Bug 5566 / CS1394010, CS1395375) 
Bei der Übermittlung von Lohnsteuerbescheinigungen für 2025, in Verbindung mit 
einem Personalnummernwechsel, kann es zur Fehlermeldung in Perfidia, dass es 
mehrere Zeiträume mit identischen Besteuerungsmerkmalen gibt. 
 
 
Modul Beitragsabrechnung / Datenübermittlung Beitragsnachweise 
(Bug 5562 / CS1393691) 
In der Beitragsabrechnungsliste in Verbindung mit einer Behindertenabrechnung 
wurden PV-Arbeitgeberbeiträge auf das Fiktiventgelt beim PV-Schlüssel 2 nicht korrekt 
dargestellt. 
 
(Bug 5585 / CS1402135) 
Beim Aufbau von Beitragsabrechnungen für Februar 2026 wurde unter Umständen für 
eine Krankenkasse jeweils ein positiver sowie ein negativer Beitragsnachweis 
aufgebaut. 
 
(Bug 5598 / CS1410248) 
Beim Aufbau von Beitragsabrechnungen für Firmen mit Betriebsstätten und eigener 
Betriebsnummer, sowie getrennter Beitragsnachweisübermittlung, fehlte für Februar 
2026 ggf. das übermittelte Beitragssoll des Vormonats, wenn dieses fälschlicherweise 
mit der Betriebsnummer der Firma übermittelt wurde. 
 
(Bug 5569 / CS1395584) 
Beim Aufbau von Beitragsnachweisen für mehrere Betriebsstätten mit derselben 
Betriebsnummer stimmte die Sortierung nicht mehr. 
 
(Bug 5521 / diverse) 
Bei der Übermittlung von Beitragsnachweisen nach Perfidia konnte es unter Umständen 
zu einer Fehlermeldung kommen (StringIndexOutOfBoundsException), beispielweise 
bei Firmen ohne Betriebsstätten, wenn in den Firmen-Einstellungen das Feld 
"Beitragsnachweis und -übermittlung pro Firma" aktiviert ist. 
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Modul Ausgeführte Berechnungsanstöße 
(Bug 5529 / CS1379005) 
Der Auslösertyp "Mitarbeiter-ELStAM-Angaben PKV" wird jetzt korrekt in der Liste der 
ausgeführten Berechnungsanstöße angezeigt. Mit dem kommenden Client-Hotfix wird 
auch die Anzeige dieses Auslösertyps in der Filterauswahl korrekt sein. Bis dahin 
nutzen Sie bitte die Auswahl "Mitarbeiter-Sozialversicherung-ListeKVPV" am Ende der 
Auswahlliste des Auslösertyps. 
 
 
Modul EEL-Bescheinigungen – Aufbau und Datenübermittlung 
(intern) 
Im Freigabestand des 2.95.0 war die EEL-Kernprüfung ungewollt deaktiviert. Dadurch 
konnte es passieren, dass EEL-Bescheinigungen, die in Varial fehlerfrei gespeichert 
werden konnten, in Perfidia mit einem gelben Warndreieck und Fehlermeldung 
angezeigt wurden. Die Kernprüfung ist nun wieder aktiv. 
 
(Bug 5523 / CS1377643) 
Beim Stornieren von Meldungen, bei denen die ursprüngliche Mitarbeiterfehlzeit 
gelöscht oder in der Form nicht mehr vorhanden war, kam es zu einer Fehlermeldung 
(NullpointerException). Der Fehler wurde korrigiert. 
 
(Bug5605 / CS1411180) 
Der Aufbau von EEL-Meldungen mit den Gründen 11, 12, 22 und 31 war, wegen einer 
Verschiebung im Datenbaustein DBLT, fehlerhaft. Für den gespeicherten Datensatz 
wurden diverse EEL-Kernprüffehler angezeigt. 
 
 
Modul Aufbau PUEG-Meldungen 
(Bug 5433 / CS1303012) 
Beim Aufbau von PUEG-Meldungen wurden Anmeldungen und mitunter 
zurückgestellte Kündigungen für nicht aktive Mitarbeiter aufgebaut. Es waren Fälle 
betroffen, die bereits wegen Austritt oder proaktiv durch das BZSt abgemeldet worden 
waren. 
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Modul Prüfungen von Mitarbeiter-Daten 
(Bug 4245 / CS0697183) 
(Bug 5024 / CS1097522) 
Die Prüfungen in Mitarbeiter - Fehlzeiten und Prüflauf wurden erweitert. 
Im Prüflauf wird jetzt nicht nur auf Fehlzeiten, welche ein gültig bis > dem Austrittsdatum 
haben, sondern auch auf Fehlzeiten mit einem gültig ab > Austrittsdatum geprüft. 
 
(Bug 5532 / CS1378336) 
Erweiterung einer Prüfung in Mitarbeiter – Sozialversicherung: 
Das Speichern eines Mitarbeiters, der eine Altersrente bezieht und mit dem PGS = 107 
sowie Rentenart 4 = Altersvollrente geschlüsselt ist, wurde mit dieser Meldung 
abgelehnt: 
"Bei Rentenart = 4 oder 9, 10 muss die Personengruppe 119 oder 120 sein und 
umgekehrt". 
Ab jetzt ist auch der PGS = 107 zugelassen und die Meldung lautet: "Bei Rentenart = 4 
oder 9, 10 muss die Personengruppe 107, 119 oder 120 sein und umgekehrt". 
 
 
Modul Applikationsmenü 
(Bug 5597 / CS1408121) 
Mit Release 2.95.0 wurde der übergeordnete Menüpunkt "Vorträge bei Eintritt und 
Systemwechsel" nicht mehr korrekt angezeigt: 
 

 
 
Mit Einsatz dieses Patches wird die Anzeige wieder korrekt sein: 
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Inhalte ab Patch v2 
 
Ihr Meldezertifikat und fehlende Eigenerklärung als Meldestelle 
 
Aus aktuellem Anlass müssen wir nochmals darauf hinweisen, dass Sie als Arbeitgeber 
verpflichtet sind, eine Eigenerklärung als Meldestelle zu Ihrem ITSG-Zertifikat 
abzugeben, wenn Sie für mehr als eine Betriebsnummer Beiträge und Meldungen 
übermitteln! 
 
Alle Hinweise zur Meldestelle sowie das Formular "Eigenerklärung für eine 
Meldestelle" finden Sie auf der Internetseite der ITSG zum Trust Center unter 
https://www.itsg.de/produkte/trust-center/zertifikat-beantragen/. 
 
Füllen Sie das Formular aus und laden dieses über https://www.itsg-trust.de/zap/home 
hoch oder senden Sie das Dokument per Mail an trustcenter@itsg.de. 
 
Die ITSG hat darüber hinaus unter folgendem Link https://www.itsg-
trust.de/all/antrag_ikbn.php eine Abfrage freigeschaltet, unter der nach Eingabe der 
Betriebsnummer die Gültigkeitsdauer des Zertifikats sowie das Kennzeichen "ja/nein" 
zur Meldestelle abgerufen werden kann. Damit können Sie überprüfen, ob zu Ihrem 
aktuellen Zertifikat auch Ihre Eigenerklärung als Meldestelle zu dieser Betriebsnummer 
vorliegt. 
 
 

Änderungen und Korrekturen 
 
Oracle Datenbank-Update 2.95 
(Bug 5535 / CS1380790) 
Nach der Update-Installation auf 2.95.0 erhalten Anwender mit Verwendung einer 
Oracle-Datenbank beim Aufbau bzw. bei der Anzeige von PUEG-Meldungen einen 
Fehler, einen Programmabbruch. 
Ursache dafür ist der fehlerhafte, nicht korrekte Aufbau der zugehörigen Datenbank-
View beim Update. 
Dieser Fehler kann durch Ausführen dieses SQL-Skriptes behoben werden. 
 
DROP VIEW PUEGACCOUNTALL_V; 
 
CREATE VIEW PUEGACCOUNTALL_V 
(OBJECTID,LASTUSERID,OBJECTTS,VERSION,OIDEMPLOYEE,CURRENTFILEN
UMBER,REASONOFDELIVERY,ADVICESTATE,ERRORMESSAGE,OIDDEUVSEND
ER,OIDDEUVRECIPIENT,PRODID,MODID,ADDITIONALSTRING,ADDITIONALSTRI
NG1,CREATEDON,OBJECTIDEMPLOYEE,OBJECTTSEMPLOYEE,LASTUSERIDE
MPLOYEE,VERSIONEMPLOYEE,OIDPCOMPANY,PERSONNELNUMBER,JOURNA
LIZEDUNTIL,SPECIALACCESS,SURNAME,FIRSTNAME,NAMEPREFIX,NAMEAFFI
X,TITLE,VALIDDATE,ABO) 

https://www.itsg.de/produkte/trust-center/zertifikat-beantragen/
https://www.itsg-trust.de/zap/home
mailto:trustcenter@itsg.de
https://www.itsg-trust.de/all/antrag_ikbn.php
https://www.itsg-trust.de/all/antrag_ikbn.php
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AS 
SELECT 
PUEGACCOUNT_T.OBJECTID,PUEGACCOUNT_T.LASTUSERID,PUEGACCOUNT
_T.OBJECTTS,PUEGACCOUNT_T.VERSION,PUEGACCOUNT_T.OIDEMPLOYEE,
PUEGACCOUNT_T.CURRENTFILENUMBER,PUEGACCOUNT_T.REASONOFDELI
VERY,PUEGACCOUNT_T.ADVICESTATE,PUEGACCOUNT_T.ERRORMESSAGE,P
UEGACCOUNT_T.OIDDEUVSENDER,PUEGACCOUNT_T.OIDDEUVRECIPIENT,P
UEGACCOUNT_T.PRODID,PUEGACCOUNT_T.MODID,PUEGACCOUNT_T.ADDITI
ONALSTRING,PUEGACCOUNT_T.ADDITIONALSTRING1,PUEGACCOUNT_T.CRE
ATEDON,EMPLOYEE_T.OBJECTID,EMPLOYEE_T.OBJECTTS,EMPLOYEE_T.LAS
TUSERID,EMPLOYEE_T.VERSION,EMPLOYEE_T.OIDPCOMPANY,EMPLOYEE_T.
PERSONNELNUMBER,EMPLOYEE_T.JOURNALIZEDUNTIL,EMPLOYEE_T.SPECI
ALACCESS,MASTER_T.SURNAME,MASTER_T.FIRSTNAME,MASTER_T.NAMEPR
EFIX,MASTER_T.NAMEAFFIX,MASTER_T.TITLE,PUEGACCOUNT_T.VALIDDATE,
PUEGACCOUNT_T.ABO 
FROM EMPLOYEE_T,MASTER_T,PUEGACCOUNT_T 
WHERE PUEGACCOUNT_T.OIDEMPLOYEE = EMPLOYEE_T.OBJECTID AND 
EMPLOYEE_T.OBJECTID = MASTER_T.OIDEMPLOYEE AND 
MASTER_T.EFFECTIVEFROM <= PUEGACCOUNT_T.CREATEDON AND 
MASTER_T.EFFECTIVEUNTIL >= PUEGACCOUNT_T.CREATEDON AND 
MASTER_T.VALIDFROM <= PUEGACCOUNT_T.CREATEDON AND 
MASTER_T.VALIDUNTIL >= PUEGACCOUNT_T.CREATEDON; 
 
Gleichzeitig kann der Infor Support um Unterstützung gebeten werden, wenn kein 
Administrator oder Datenbanktool zur Verfügung stehen. 
 
 
Modul Permanente Brutto-/Nettolohnberechnung 
(Bug 5469 / CS1330279) 
In der Behindertenabrechnung wurde in einem Teillohnzahlungszeitraum die 
Mindestbeitragsbemessungsgrundlage für Fehlzeiten, die nicht die SV-Tage kürzen, in 
Monaten mit 31 Kalendertagen und 30 SV-Tagen, fehlerhaft ermittelt. 
 
(Bug 5520 / CS1376183, CS1381873) 
Bei der Ermittlung des Arbeitgeberzuschusses zu einer privaten Kranken-
/Pflegepflichtversicherung auf ein EGA wurde - bei einer Mehrfachbeschäftigung mit 
Beitragsteilung - das Entgelt anderer Arbeitgeber nicht berücksichtigt. 
 
(Bug 5534 / CS1380652) 
Für einen freiwillig bei einer landwirtschaftlichen Krankenkasse versicherten 
Arbeitnehmer wurde keine Arbeitgeberzuschuss zur Pflegeversicherung mehr ermittelt. 
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Modul Datenübermittlung, Wiederholungslauf Beitragsnachweise KVdR 
(Bug 5504 / CS1369229) 
In der Funktion "Wiederholungslauf von KVdR-Beitragsnachweisen" wurde 
fälschlicherweise die letzte Dateinummer der Beitragsnachweise des 
Arbeitgeberverfahrens für die Erzeugung der Dateifolgenummer herangezogen, 
wenn die originären, fehlerhaften KVdR-Beitragsnachweisdateien (siehe hierzu 
patch v1) in Perfidia gelöscht waren. Dies wurde korrigiert. 
 
Bei der Bestimmung der korrekten Dateifolgenummer in der Funktion 
Wiederholungslauf unterstützen wir die Anwender im Januar 2026 wie folgt: 
 
Das Programm prüft, ob für den DEÜV-Empfänger, die Datenannahmestelle, im 
Dezember 2025 eine Beitragsnachweisdatei KVdR übermittelt wurde. Ist dies der 
Fall, wird die gespeicherte Dateinummer aus 12.2025 herangezogen und um eins 
hochgezählt. 
 
WICHTIG! Diese einmalige Routine zur Bestimmung der korrekten 
Dateifolgenummer wird nur angestoßen, wenn im Perfidia-Datenverzeichnis unter 
\pem\sendq für den jeweiligen DEÜV-Empfänger keine Dateien mehr vorhanden 
sind. Daher müssen alle fehlerhaften KVdR-Dateien 01.2026 vor dem 
Wiederholungslauf aus dem Perfidia-Verzeichnis gelöscht werden. Ansonsten 
bleibt es bei der "alten" Dateinummer, und die in Perfidia abgestellte Datei wird 
überschrieben.  
 
Für den Fall, dass für Dezember 2025 keine KVdR-Beitragsnachweise übermittelt 
wurden, übernimmt das Programm die Dateinummer aus den Stammdaten des 
jeweiligen DEÜV-Empfängers.  
 
Vorsorglich sollten die Dateifolgenummern der KVdR-Beitragsnachweise in den 
DEÜV-Empfängern vor dem Wiederholungslauf überprüft werden. 
 
 
Modul Aufbau Beitragsnachweise 
(Bug 5521 / CS1377276) 
Beim Aufbau von Beitragsnachweisen, in Verbindung mit Personalfällen, die nur 
umlagepflichtig sind, konnte es zu einem Fehler 
(StringIndexOutOfBoundsException) kommen. 
 
 
Modul Datenübermittlung Lohnsteuerbescheinigungen 
(Bug 5530 / CS1380229) 
Beim Aufbau von Lohnsteuerbescheinigungen für das Kalenderjahr 2025 wurden 
fälschlicherweise die erst ab 2026 geltenden, neuen ELStAM-Angaben zu einer 
privaten Kranken- und Pflegeversicherung bei den Steuermerkmalen ausgewiesen. 
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Modul Neuberechnung 
(Bug 5528 / CS1378985) 
Ein Anwender meldete den Fehler, dass Berechnungsanstöße für einzelne 
Mitarbeiter fehlen. Die Analyse ergab, dass für eine zukünftig erfasste 
Sonderzahlung im Monat der Zahlung evtl. kein Berechnungsanstoß erzeugt 
wurde, weil es keine anderweitigen Ereignisse gab, die zu einer Neuberechnung 
führten. 
 
 
Modul Aufbau DEÜV-Meldungen 
(Bug 5539 / CS1374408) 
UV-Jahresmeldungen (GD 92) werden jetzt automatisch neu erstellt, wenn sie 
wegen einer fehlerhaften Datenannahmestelle (Fehler DSMEv20) abgewiesen 
wurden. 
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Inhalte ab Patch v1 

Änderungen und Korrekturen 
 
Update-Installation Release 2.95.0 
Die Update-Installation kann bei speziellen Datenkonstellationen (z.B. sehr alten 
Demodaten), also nicht grundsätzlich, bei der Reorganisation der Tätigkeitsschlüssel 
gemäß der neuen BA-Gesamtberufsliste abbrechen. 
 
Für diesen Fall wurde das ScriptLineCommand zur Reorganisation der 
Tätigkeitsschlüssel korrigiert.  
 
Wir bitten darum, vor der Update-Installation oder nach Abbruch derselben dieses neue 
Jar-File zu verwenden. Das File wird Ihnen über die zentrale PW-KB zum Download zur 
Verfügung gestellt. 
 
Was ist beim Anwender zu tun? 
Wechseln Sie in den Installationsordner "\server\lib\installer". 
Ergänzen Sie den Namen des jar-Files "igf.tools.install.db-2.95.0.jar" um den Zusatz 
".old" und sichern Sie die Datei. 
Das zur Verfügung gestellte zip-File entpacken Sie bitte in diesem Ordner. Das 
Passwort für das Entpacken ist "varial". 
Falls das Update zuvor abgebrochen ist, spielen Sie bitte eine Rücksicherung ein und 
starten anschließend das Update neu. 
 
 
Modul Datenübermittlung Beitragsnachweise 
(Bug 5504 / CS1369229) 
Bei der Erzeugung von KVdR-Beitragsnachweisdateien wurde eine falsche 
Datensatzversion verwendet. 
 
 
Modul Import SV-Stammdatendatei 
(Bug 5502 und 5503 / intern) 
Beim Import der SV-Stammdaten und der Erzeugung von Rückrechnungen wird jetzt 
grundsätzlich der Erste des aktuellen Systemmonats minus 12 Monate betrachtet. Ab 
diesem Zeitpunkt werden, bei Änderungen der Globalen Daten oder Krankenkassen, 
Berechnungsanstöße gesetzt, dies auch für in diesem Zeitraum ausgeschiedene 
Mitarbeiter. 
Dabei werden die Schalter "Neuberechnung vor Wiedereintritt" und "Kontrollierte 
Rückrechnung bei Ausgeschiedenen bei Änderung" aus den Systemvorgaben für die 
generierten Berechnungen aus dem SV-Stammdatenimport berücksichtigt. 
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Modul euBP 
(Bug 4608 / intern) 
Wenn in den Familienangehörigen bei einem Kind kein Geburtsdatum angegeben 
ist, dann wird dieses Kind für die Ermittlung der PV-Kinder unter 25 nicht mehr 
berücksichtigt. Der Satz wird ignoriert und erzeugt keine Fehlermeldung mehr. 
 
 
Modul EEL-Datenübernahme 
(Bug 5513 / CS1373498, CS1374591, CS1375137) 
Bei der Übernahme von Rückmeldungen in der neuen Datensatzversion 13 kam es 
zu einem Fehler. Bitte führen Sie die Übernahme erneut aus. 
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